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Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Medizinisch-Theoretisches Zentrum
Fiedlerstraße 42, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de 
www.medizin.tu-dresden.de

PRÄSENTATION

18-1 Uhr

    

Informationsstand der Hochschulmedizin 
Dresden zur Langen Nacht der 
Wissenschaften
Alle Informationen rund um das Programm der 
Hochschulmedizin Dresden zur Langen Nacht der 
Wissenschaften.

 Das Team der Öffentlichkeitsarbeit der Medizini-
schen Fakultät

 Foyer

18-1 Uhr

    

Möglichkeiten der Früherkennung 
psychischer Störungen  
Stand des Früherkennungszentrums Dresden

 Foyer

18-1 Uhr

    

Familiärer Darmkrebs  
Genetik spielt beim Darmkrebs eine wichtige Rolle.

 Prof. Dr. Hans K. Schackert und Mitarbeiter, Abtei-
lung Chirurgische Forschung

 Foyer

18-1 Uhr

    

Meilensteine der Kardiologie
Interaktive Präsentation

 Mitarbeiter der Medizinischen Klinik Innere Medizin 
und Kardiologie und des Labors für experimentelle 
und molekulare Kardiologie

 Foyer

18-1 Uhr

    

Riechen und Schmecken - Wie gut 
können Sie riechen und schmecken? 
Wie sieht Ihre Nase von innen aus? 
Wie funktioniert der Geruchssinn?
Die Mitarbeiter des Arbeitsbereichs Riechen und 
Schmecken der HNO-Klinik freuen sich auf Ihre Fragen.

 Team des des Arbeitsbereichs Riechen und Schmecken
 Foyer
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18-1 Uhr

    

Mehr als Studieren  
Die studentische Initiative „Förderfonds Lehre“ und 
der Fachschaftsrat Zahnmedizin & Medizin präsentie-
ren sich gemeinsam mit Carus Campus, dem Alumni- 
und Fördernetzwerk der Hochschulmedizin Dresden

 Foyer

18-1 Uhr

    

Stiftung Hochschulmedizin Dresden: 
Für das Leben. Für Spitzenmedizin.
Die Themenschwerpunkte der Stiftung reichen von 
der Arzt-Patienten-Kommunikation über autonomes 
und gesundes Altern bis hin zu Strukturverbesserun-
gen und Neubauten.

 Vertreter der Stiftung
 Foyer

18-1 Uhr

    

„Arbeitsplatz Intensivstation – 
ein Blick in den Werkzeugkasten 
des Intensivmediziners“
Einblicke in den Alltag der Anästhesie und Intensiv-
medizin.

 Team der Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie
 Foyer

18-1 Uhr

  

Einmal selber Arzt sein ...? - Das Medizi-
nische Interprofessionelle Trainingszent-
rum MITZ stellt sich vor 
Vom Kommunikationstraining bis zur Wiederbele-
bung - Transfer zu weiteren praktischen Übungen ins 
Haus 105

 Foyer

18-20 Uhr

  

SONNENSCHUTZ MACHT THEATER! 
Was hat Sand mit Sonnencreme zu tun 
und was zeigt eine UV-Kamera? 
Und muss Zitzewitz bei einem 
Sonnenbrand die Feuerwehr rufen?  
Ein Programm des UCC-Präventions- und Bildungs-
zentrums rund um das Theaterstück „Clown Zitzewitz 
und der Sonnenschutz“.

 Präventions- und Bildungszentrum des 
Universitäts KrebsCentrums Dresden (UCC)

 Seminarraum 6/7
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18-22 Uhr

    

Haut-Check? Haut Check! – Früherken-
nung leicht gemacht   
Möglichkeit zur Untersuchung

 Hauttumorzentrum am Universitäts KrebsCentrum 
Dresden (UCC)

 Foyer

18-1 Uhr

    

Krebs – wir beantworten Ihre Fragen.  
Der Krebsinformationsdienst am UCC stellt sich vor.

 Deutsches Krebsforschungszentrum, Krebsin-
formationsdienst KID, Außenstelle am Universitäts 
KrebsCentrum Dresden (UCC)

 Foyer

18-1 Uhr

  

Narkosearzt für eine Nacht sein...
Präsentation eines Narkosearbeitsplat-
zes als „Cockpit“ des Anästhesisten  
auch mit Einblicken in die Notfallmedizin: Welche 
Hilfsmittel hat der Rettungsdienst?

 Team der Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie
 Foyer

18-23 Uhr

  

ImPuls der Zeit: Vom „Kalk an der 
Aortenklappe in der Grundlagenfor-
schung“ zur „Kontaktlosen Kreislauf-
überwachung im 21. Jahrhundert“   
Der Lehrstuhl für Herzchirurgie stellt sich vor.

 Team der Forschungsabteilung der Herzchirurgie
 Foyer

18-1 Uhr

  

Informationsstand des Bündnisses 
gegen Depression 
Informationen über das „Dresdner Bündnis gegen 
Depression e.V.

 Foyer

19.30-20.30 Uhr

  

Forschung im Katastrophenschutz - 
Ausstellung „SOP Opera“
in Zusammenarbeit mit dem DRK Dresden und der 
24. Medizinischen Task Force des Bundes
Depression e.V.

 Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie, DRK 
Dresden, 24. Medizinische Task Force des Bundes

 MTZ-Vorplatz Fiedlerstraße
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18-1 Uhr

  

Psyche im Alltag - Gesundes Selbst, 
gesunde Beziehung 
Interaktive Präsentation

 Dr. Ilona Croy, Dr. Timo Siepman, 
Gerhard Ritschel

18-1 Uhr

  

Infrarot lacht zur Nacht! 
Verwendung von Infrarotlicht in der medizinischen 
Bildgebung

 Prof. Edmund Koch und Team, 
Klinisches Sensoring und Monitoring

 Foyer

VORTRAG

18 Uhr
18.30 Uhr

  

Blut - Eine Einführung für Kinder 
Alles Wissenswerte für Kinder rund um das Thema Blut. 
Dauer je 20 min.

 PD Dr. med. Michael Muders/Dipl. Biologin Pia 
Hönscheid

 Hörsaal 1

18-19 Uhr

    

Psychisch gesund durch die Babyzeit  
Besonders interessanter Vortrag für werdende und 
gewordene Mütter und Väter.

 Dr. Antje Bittner und Dr. Juliane Junge-Hoffmeister, 
Klinik für Psychotherapie und Psychosomatik

 Hörsaal 2

19-19.30 Uhr
21-21.30 Uhr

  

Verrückte Zeiten - Möglichkeiten der 
Früherkennung psychischer Störungen 
Vortrag des Früherkennungszentrums Dresden (Klinik 
und Poliklinik für Psychiatrie)

 Prof. Dr. med. Andrea Pfennig und Dipl.-Psych. Maren 
Rottmann-Wolf, Psychologische Psychotherapeutin

 Seminarraum 2

19-20 Uhr

  

Hilfe, Gedächtnisschwäche! - was kann 
ich tun gegen Demenz? 
Mitarbeiter der Universitäts-Gedächtnisambulanz 
geben Tipps.

 Dr. med. Jan Lange, Prof. Dr. med. Markus Donix; 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universi-
täts-Gedächtnisambulanz

 Hörsaal 2
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19-20 Uhr

  

Versuchskaninchen Mensch - oder 
klinische Forschung? 
Vortrag mit anschließender Möglichkeit zur Diskussion

 Dr. Xina Grählert
 Hörsaal 1

20-20.30 Uhr

  

Werden schlechte Schläfer häufiger 
manisch-depressiv? 
Vortrag des Früherkennungszentrums Dresden 
(Psychiatrie)

 Dr. med. Philipp Ritter
 Seminarraum 2

20-21 Uhr

  

Intensive Medizin 
Einblicke in den Alltag der Anästhesie und Intensivmedizin.

 Dr. Birgit Gottschlich, Klinik für Anästhesie und 
Intensivtherapie

 Hörsaal 1

21-22 Uhr

  

Warum funktioniert Narkose? 
Einblicke in den Alltag der Anästhesie und Intensivmedizin.

 OA PD Dr. Hermann Theilen, Klinik für Anästhesie 
und Intensivtherapie

 Hörsaal 1

22-23 Uhr

    

Familiärer Darmkrebs  
Genetik spielt beim Darmkrebs eine wichtige Rolle.

 Prof. Dr. Hans K. Schackert und Mitarbeiter, 
Abteilung Chirurgische Forschung

 Seminarraum 2

22-23 Uhr

  

Wer ist der beste Lebensretter? Das 
deutschlandweite Reanimiationsregister 
Einblicke in den Alltag der Anästhesie und Intensivmedizin.

 Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie
 Hörsaal 1
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22-23 Uhr

    

Berührung und Partnerschaft - 
Wie spezialisierte Nerven unserer Haut 
angenehme Berührung vermitteln und 
was das für das Zusammenleben mit 
anderen Menschen bedeutet  
Der Titel sagt alles - und Wissenszuwachs in Sachen 
Partnerschaft und Berührung ist sicher.

 Dr. Ilona Croy, Klinik für Psychotherapie und Psy-
chosomatik

 Hörsaal 2

FILM

20-23 Uhr

  

FILM AB! Be smart against cancer  
Den interaktiven Lehrfilm und praktische Tipps, um 
das eigene Krebsrisiko zu senken, stellt das UCC-
Präventions- und Bildungszentrum vor – Wir freuen 
uns auf Sie!

 Seminarraum 6/7

MITMACHEN UND SELBERMACHEN

18-22 Uhr

     

Teddykrankenhaus - „Schon mal ’nen 
Teddy husten gehört?“
Die Kinder dürfen als „Teddyeltern“ mit ihren Kuschel-
tieren in das Teddykrankenhaus kommen und den 
Ärzten die Beschwerden ihres Schützlings schildern. 
Die Teddyärzte werden das Kuscheltier dann gründ-
lich untersuchen und versuchen, ihm zu helfen.

 Das Team des Teddykrankenhauses Dresden - 
Studierende der Medizin und Zahnmedizin

 Foyer, Mikroskopiersaal

18-1 Uhr

    

Held werden – in 30 Minuten
Geführtes Reanimationstraining für Laien gemeinsam 
mit der AG-EHMED

 Team der Klinik für Anästhesie und 
Intensivtherapie, AG-EHMED

 Seminarraum 1
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ESSEN UND TRINKEN

18-1 Uhr

    

Mensologie-Stand im MTZ 
Im Medizinisch-Theoretischen Zentrum (MTZ) des 
Universitätsklinikums Dresden (UKD) gibt es einen 
Stand der Mensologie. Die Mensologie ist die Mensa 
des Studentenwerks Dresden, die die Studierenden 
und Mitarbeiter der Medizinischen Fakultät der TU 
Dresden versorgt.

 Vorplatz und Foyer

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
UniversitätsZahnMedizin
Haus 28
Fiedlerstraße 25, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de/uzm

PRÄSENTATION

18-0 Uhr

 

Selbst einmal Zahnarzt sein… 
Workshops, Präsentationen und Vorträge 
rund um die moderne Zahnmedizin 
Die UniversitätsZahnMedizin präsentiert ihre vielfälti-
gen Facetten von Prävention über Gebissentwicklung, 
Zahnbelagsmanagement, CAD/CAM-Füllungen, Wur-
zelkanalbehandlung, Zahnersatz und Gesichtspro-
thesen bis hin zur Implantologie in ihrem modernen 
Simulationslabor. Die einzigartige Mischung von ärzt-
licher Kunst, manuellem Feingefühl und Hightech in 
der Zahnmedizin können Sie in dieser Nacht hautnah 
erleben und selbst vieles ausprobieren, was sonst in 
der Hand des Zahnarztes liegt. Auch für Kinder gibt es 
ein spannendes Programm!

 Dr. Katrin Ullmann, Dr. Katarzyna Walczak, Dr. Tho-
mas Klinke, Dr. Maria Pöschmann, Dr. Gunnar Garte, 
Dr. Jörg Rietschel, Dr. Marie-Theres Weber, Dr. Jas-
min Kirsch, Dr. Gabriele Viergutz, Dr. Gisela Buske, Dr. 
Anna Kensche, Dr. Katrin Lorenz MSc, Firas Kab

 Klinisches Simulationslabor, Raum 212, 1. OG
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18-0 Uhr

 

Materialprüfung in der Zahnmedizin 
Blick ins Innere des Zahnes am Elektronenmikroskop. 
Wie funktioniert Materialprüfung (Zugversuche bis 
zum Versagen)?

 Prof. Klaus Böning, Dr. Heike Meissner und Dr. Gert 
Richter

 Raum 350 und Raum 316

VORTRAG

19-19.30 Uhr
21-21.30 Uhr

Metalle im Mund? 
Vortrag im Rahmen des Programms der Universitäts-
ZahnMedizin.

 Prof. Klaus Böning
 Raum 242

20-21 Uhr
22-23 Uhr

Aus dem Leben eines Zahnes in 
Deutschland – Wie uns digitale 
Datentechnik hilft, den Erfolg von 
Zahnbehandlungen besser zu bewerten. 
Vortrag im Rahmen des Programms der Universitäts-
ZahnMedizin..

 Dr. Michael Rädel
 Raum 242

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Medizinisches Interprofessionelles 
Trainingszentrum MITZ 
Haus 105
Blasewitzer Straße 86, 01307 Dresden
tu-dresden.de/med/mpz 

PRÄSENTATION

18-1 Uhr

 

Das Medizinische Interprofessionelle 
Trainingszentrum MITZ stellt sich vor: 
Einmal selber Arzt sein ...? 
Vom Kommunikationstraining bis zur Wiederbelebung 
mit Schauspiel-Patienten.

 MITZ-Team (Skills Lab und Programm Standardi-
sierte Patienten)

 1. OG
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Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Simulationszentrum der Klinik für Anästhesie, ISIMED 
Haus 9
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.isimed.info

PRÄSENTATION

18-1 Uhr Üben für den Ernstfall - Wie werden 
Anästhesisten, Intensiv- und 
Notfallmediziner ausgebildet? 
Demonstration des Narkosesimulators und eines 
Notfallszenarios in nachgebautem Wohnzimmer mit 
Vorstellung des Interdisziplinären Simulationszent-
rums Medizin (ISIMED).

 Dr. Hendryk Pich, Klinik für Anästhesie und 
Intensivtherapie 

 2. und 3. Etage

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Sächsisches Cochlear Implant Centrum SCIC an der 
Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
Haus 11
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de/scic

EXPERIMENT

18-0 Uhr

 

Akustische Experimente 
Das Sächsische Cochlear Implant Centrum an der 
Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
gestaltet wieder einen Vortrags- und Präsentations-
block unter der Thematik „Faszination Hören“.

 Team der Abteilung Phoniatrie und Audiologie am SCIC 
 Foyer
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18-22 Uhr

  

Faszination Hören - Hörexperimente 
für Kinder 

 Team der Abteilung Phoniatrie und Audiologie am SCIC 
 Foyer

PRÄSENTATION

18-0 Uhr

 

Wie funktioniert ein Cochlea-Implantat? 
 Team der Abteilung Phoniatrie und Audiologie am SCIC 
 Foyer

VORTRAG

18 Uhr
21 Uhr

 

Von der Schallwelle zum Innenohr 
Jeweils 30 Minuten.

 Anton Poznyakovskiy 
 Foyer

19 Uhr
22 Uhr

 

Der Weg aus der Stille – Hören mit einem
Cochlea-Implantat 
Jeweils 30 Minuten.

 Steffi Heinemann
 Foyer

20 Uhr
23 Uhr

 

Vom Hören zum Verstehen: Wie das
Gehirn Sprache und Musik verarbeitet 
Jeweils 30 Minuten.

 Dr. Anja Hahne
 Foyer

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Universitäts Kinder-Frauenzentrum 
Haus 21
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de/ukf

PRÄSENTATION

18-23.30 Uhr

  

Beginn des Lebens - Befruchtung der 
Eizelle im Labor
spannende Interaktion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG
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18-23.30 Uhr

 

Endometriose - Wenn die Regel 
zur Qual wird 
spannende Interaktion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Gene und Chromosomen - Puzzleteile 
des Lebens
spannende Interaktion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Wir zeichnen mit Ihnen den Stammbaum 
Ihrer Familie 
spannende Interaktion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Zebrafische - von der Larve bis zum Fisch 
spannende Interaktion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

 

Gewebsentnahme  der Brust- stanzen 
Sie selbst! 
Mammasonografiegerät- unter Ultraschallsicht 
können Stanzbiopsien - an Geflügelbrust gefüllt mit 
z.B. Oliven - durchgeführt werden

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

„Frühgeborene“ - Auch die Kleinsten 
kommen mal groß raus 
Kinder können selbst sondieren und bekommen eine 
kindgerechte Erläuterung

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

 

Das Projekt „Familiengesundheitspaten“ 
stellt sich vor 
Projektvorstellung, Malen & Basteln mit den Patinnen 
sowie Kinderschminken

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG
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18-23.30 Uhr

 

Das Team der Begrüßungsbesuche des 
Jugendamtes Dresden stellt sich vor 
Interaktive Diskussion

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Bewegungsspiele – aktiver Bewegungs-
test im Kindesalter 
Interaktion mit unseren Auszubildenden der 
Fachrichtung Physiotherapie

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Erste Hilfe für kranke Kuscheltiere 
Interaktion mit unseren Auszubildenden der 
Fachrichtung Kinderkrankenpflege

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

1, 2, 3 im Sauseschritt…eilt die Zeit wir 
eilen mit - Kleine Menschen ganz groß 
Aktive Simulation vom Körper eines älteren Menschen

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

da Vinci - Einblicke in die roboterassis-
tierte Chirurgie in der Frauenheilkunde 
Möglichkeit der Bauchspiegelung mit dem da Vinci 
Roberter, Film- und Plakatdemonstration

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Das Universitätszentrum für Seltene 
Erkrankungen stellt sich vor 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

  

Familiärer Brust- und Eierstockkrebs – 
Wen Gene krank machen
DNA-Isolation aus Blut und Molekularbiologie „zum 
Anfassen“. Geeignet für Kinder ab 12 Jahre.

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG
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18-23.30 Uhr

   

Hergestellt und mitgemischt – die bunte 
Welt der Klinik-Apotheke 
Einblicke in die Arbeit der Apotheke des Universitäts-
klinikums Carl Gustav Carus. Berufe, Heilpflanzen, 
Arzneimittelherstellung u.v.m.

 Team der Klinik-Apotheke 
 Stände in der Gartenhalle sowie in den 

Seminarräumen im 1.OG

18-23.30 Uhr

   
EN

Kuchenbasar von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern kreiert 
Der Erlös kommt dem Kinderhilfe e.V. zugute

 Stände in der Gartenhalle und in den 
Seminarräumen im 1.OG

VORTRAG

18-18.30 Uhr

 

Immer wieder Fieber - Immundefekt, 
rheumatische Erkrankung oder 
ganz normal? 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 Prof. Dr. med. Angela Rösen-Wolff
 Hörsaal

18.30-19 Uhr

 

Masern - fragwürdige Renaissance 
einer Kinderkrankheit …
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 Prof. Dr. med. Reinhard Berner
 Hörsaal

19-19.30 Uhr

 

Operative Behandlung von Erkrankungen 
beim ungeborenen Kind mit Schlüssel-
loch-Technologie 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 OA Dr. Robert Lachmann 
 Hörsaal

19.30-20 Uhr

 

Entwicklung des Gehirns und 
Herz-Kreislauf-Systems mit 12, 20 und 
30 Schwangerschwaftswochen bei 
Mutter und Ungeborenem 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 OA Dr. Robert Lachmann 
 Hörsaal

w w w.w is s ens chaf t snacht- dr e s den .de
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20-20.30 Uhr

 

Morbus Hirschsprung: Eine Erkrankung 
durch gestörte Zellwanderung 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 PD Dr. med. Michael Haase 
 Hörsaal

20.30-21 Uhr

 

Familiäre Tumorerkrankungen 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 Prof. Dr. med. Evelin Schröck 
 Hörsaal

21-21.30 Uhr

 

Als Kind schon zum Urologen? - 
Endoskopische OP-Techniken in 
der Kinderurologie 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 OA Dr. Christian Kruppa
 Hörsaal

21.30-22 Uhr

 

Mädchen und Pubertät - Frühling 
der Hormone 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 OÄ Maren Goeckenjan
 Hörsaal

22-22.30 Uhr

 

Wenn Gene alt werden 
Interaktive Diskussion mit Wissenschaftlern

 Dr. rer. nat. Andreas Rump
 Hörsaal

2.520 ist die kleinste Zahl, 
die man durch alle Zahlen 

zwischen 1 und 10 teilen kann. 
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Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches 
Zentrum DINZ 
Haus 19 und Haus 27
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de

PRÄSENTATION

18-22 Uhr

 

Der Strom in meinem Kopf – was kranke 
Hirnströme bewirken können 
mit Möglichkeit zur eigenen Hirnstrommessung

 OÄ Dr. med. Susanne Hallmeyer-Elgner und Team, 
Klinik und Poliklinik für Neurologie

 Magistrale Haus 27

VORTRAG

20 Uhr

 

Der Strom in meinem Kopf – was kranke
Hirnströme bewirken können  
Vortrag zum Thema Hirnströme und 
Hirnstrommessung. Dauer: 30 Minuten

 OÄ Dr. med. Susanne Hallmeyer-Elgner, 
Klinik und Poliklinik für Neurologie

 Hörsaal DINZ Haus 19

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Abteilung Neuroradiologie
Haus 59, Operatives Zentrum
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de/nra

VORTRAG

18-0 Uhr

  

Ein Magnet, der Bilder vom Menschen 
macht?
Einführung in die „Geheimnisse“ der Magnetresonanz-
tomographie (MRT). Dr. med. Dirk Daubner und Dr. rer. 
nat. Annett Werner gestalten zusätzlich ein kleines Kin-
derprogramm. Beginn zu jeder vollen Stunde.

 Dr.med. Dirk Daubner, Dr. rer. nat. Annett Werner, 
Prof. Jennifer Linn

 Erdgeschoss, MRT 

w w w.w is s ens chaf t snacht- dr e s den .de
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Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Neurochirurgie
Haus 59, Operatives Zentrum
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de/nch

VORTRAG

19-20.30 Uhr
21.30-23 Uhr

  

Neurochirurgie - was passiert zwischen 
wach und wieder wach?  
Ein Team der Neurochierurgie gibt tolle Einblicke mit 
einer abwechslungsreichen Präsentation.

 Prof. Dr. Dietmar Krex, Daniel Köbsch und Team; 
Klinik für Neurochirurgie

 Foyer

Universitätsklinikum und 
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus und 
Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf:
Universitäts Protonen Therapie Dresden
und OncoRay
Haus 130
Händelallee 26, 01307 Dresden
www.uniklinikum-dresden.de
www.oncoray.de

PRÄSENTATION , FÜHRUNG

18-1 Uhr

 

Universitäts Protonen Therapie Dresden - 
Ein Blick hinter die Kulissen der 
ersten Protonentherapieanlage 
Ostdeutschlands.  
Gemeinsame Präsentation mit „OncoRay – Forschung 
für die Strahlentherapie der Zukunft“. Experten ste-
hen für Fragen rund um das Thema Strahlentherapie 
zur Verfügung. Beginn der Führungen in den Thera-
pieraum alle 30 min.

 Teams der Strahlentherapie und des Forschungs-
verbundes OncoRay

 Foyer
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Universitätsklinikum und
Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie
Haus 71
Schubertstraße 42, 01307 Dresden 
www.kjp-dresden.de

PRÄSENTATION

18-0 Uhr Von Zappelphilipp bis Suppenkasper
Einblick in neuropsychologische Phänomene mit 
spannenden Experimenten aus Psychologie und 
Hirnforschung

 Team der Klinik
 Erdgeschoss, Raum 0.117

VORTRAG

19-19.45 Uhr 
21-21.45 Uhr 
23-23.45 Uhr

Von Forschung bis Therapie
Die KJP stellt sich vor
je 3 Kurzvorträge á 10-15 Minuten zu Habit-Reversal-
Training, Neurofeedback und Anorexie

 Team der Klinik
 Erdgeschoss, Raum 0.118

FRAGEN UND ANTWORTEN

20-20.45 Uhr Meet The Prof
Was du den Professor schon immer mal fragen 
wolltest. Sammeln der Fragen ab 18 bis 20 Uhr.

 Professoren der Klinik
 Erdgeschoss Raum 0.118 

Eine Orange ist eine Beere. 
Eine Erdbeere nicht. 




